
Stadt Aurich (Ostfriesland) 
Der Bürgermeister 
FD: Ordnungswesen 
Az: 32.1 

    Aurich, den 25.07.2018 

 

Beschlussvorlage 
Vorlagen Nr.  

18/143 

 

Status: öffentlich 

Aufnahme von neuen Flächen in die Parkraumbewirtschaftung 

 

Beratungsfolge: 

 
Nr.  Gremium  Datum  Zuständigkeit Status Beschluss 

      

 1 . Ausschuss für Umwelt, Verkehr und 
Energie 

  Empfehlung öffentlich  

      

 2 . Ortsrat für den Bereich der Kernstadt 
Aurich 

 Empfehlung öffentlich  

      

 3 . Verwaltungsausschuss  Empfehlung nicht öffentlich  

      

 4 . Rat der Stadt Aurich  Beschluss öffentlich  

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Aufnahme zusätzlicher Parkflächen in die Parkraumbewirtschaftung werden 
zusätzliche Einnahmen in noch nicht zu beziffernder Höhe erzielt. Die Anschaffungskosten je 
Parkscheinautomat belaufen sich auf 4.000 €. Haushaltsmittel für die Anschaffung der 
vorgeschlagenen Parkscheinautomaten stehen im Haushalt zur Verfügung. 
 
Beschlussvorschlag:   
 
Der Rat der Stadt Aurich stimmt der Neukonzeption der Parkraumbewirtschaftung gemäß 
Vorlage zu. An den Standorten Parkplatz Lüchtenburger Weg/Beningaweg, Parkplätze an der 
Straße Am Ellernfeld und Parkplatz an der Sparkassen-Arena, die neu in die Bewirtschaftung 
aufgenommen werden sollen, sind Parkscheinautomaten aufzustellen und Gebühren gemäß 
der Parkgebührenordnung der Stadt Aurich zu erheben.  
 
 
Sachverhalt: 
 

Im Rahmen der Produktsteuerung hat der Rat für das Produkt 2206 Parkraumbewirtschaftung 
u.a. das Ziel der Ausweitung der Parkraumbewirtschaftungsflächen ausgegeben. Im November 
2017 wurde die Vorlage 17/209 über die Aufnahme von neuen Flächen in die 
Parkraumbewirtschaftung im Finanzausschuss zurückgestellt, da die Ergebnisse der 
Bedienstetenbefragung in der Innenstadt durch die Firma PGT Umwelt und Verkehr GmbH aus 
Hannover in die weiteren Beratungen einbezogen werden sollten. Die Ergebnisse der 
Befragung werden in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Verkehr und Energie am 
14.08.2018 vorgestellt. Die Verwaltung hat die Verwaltungsvorlage 17/209 aktualisiert und legt 
dem Rat nunmehr die Neufassung zur Beschlussfassung vor.  
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Folgende Parkflächen wurden hierbei untersucht: 
 

Parkplatz am Lüchtenburger Weg/Beningaweg 
 

Dieser Parkplatz wird bislang von vielen Dauerparkern genutzt. Der Platz wurde im Oktober 
2015 saniert und die Parkflächen neu geordnet. Es stehen 70 Parkplätze für eine 
gebührenpflichtige Nutzung zur Verfügung. Die Verwaltung schlägt vor, diese Parkfläche in die 
Parkraumbewirtschaftung aufzunehmen. Um Dauerparkern eine kostengünstige Alternative zu 
den Parkplätzen im Innenstadtring zu bieten, wird eine abgestufte Tageshöchstgebühr 
empfohlen. Für diesen Parkplatz ist ein Parkscheinautomat ausreichend. 
 

Parkplätze an der Straße Am Ellernfeld (Parkflächen zwischen der Julianenburger Straße und 
dem Lüchtenburger Weg) 
 

Auf dem Parkplatz des Familien- und Wohlfühlbades „De Baalje“ stehen der Öffentlichkeit 
insgesamt 188 Parkplätze zur Verfügung, davon sind 5 Parkplätze reserviert für 
Schwerbehinderte mit dem Merkzeichen aG. Im hinteren Bereich sind zudem 20 Stellplätze für 
Wohnmobile vorhanden. In der Straße Am Ellernfeld stehen derzeit insgesamt 54 Parkplätze, 
zur Verfügung, davon 35 kostenfrei, 16 parkscheibenpflichtig und 3 für Schwerbehinderte. Es 
wird vorgeschlagen, die 3 Parkplätze für Schwerbehinderte zu belassen und die restlichen 51 
Parkplätze gebührenpflichtig zu bewirtschaften. Ebenso wie beim Parkplatz am Lüchtenburger 
Weg bietet es sich auch hier an, für Dauerparker eine abgestufte Tageshöchstgebühr 
vorzusehen. Für diesen Bereich ist ein Parkscheinautomat ausreichend. 
 

Parkplatz Badesee Tannenhausen am Stürenburgweg 
 

Das Bewirtschaftungskonzept wird in Kürze erstellt und in einer gesonderten Vorlage 
vorgestellt.  
 

Parkplatz an der Julianenburger Straße neben dem Kirchenamt Aurich 
 

Der stadtnahe Parkplatz wird derzeit fast ausschließlich von Dauerparkern genutzt. Da dieser 
Parkplatz mit EFRE-Mitteln gefördert worden ist, kann eine Bewirtschaftung in den nächsten 
Jahren nicht erfolgen, da ansonsten eine Rückzahlung von Fördergeldern die Folge wäre. Für 
diesen Parkplatz soll eine Parkscheibenregelung eingeführt werden. 
 

Parkplatz an der Sparkassen-Arena 
 

Im hinteren Bereich des Parkplatzes der Sparkassen-Arena zwischen der Ausfahrt und dem 
Wallster Weg stehen insgesamt 221 Parkplätze zur Verfügung. Im vorderen Bereich zwischen 
der Einmündung der Emder Straße und der Ausfahrt in Höhe des Jüdischen Friedhofes gibt es 
74 Parkplätze und 7 Parkplätze für Schwerbehinderte mit dem Merkzeichen aG. Der gesamte 
Parkplatz wird vorwiegend von Dauerparkern genutzt. Es wird vorgeschlagen, den vorderen 
Bereich des Parkplatzes mit einer im Vergleich zum Innenstadtring abgestuften 
Tageshöchstgebühr zu bewirtschaften. Für den hinteren Bereich ist eine Bewirtschaftung nicht 
geplant.  
 

Grünfläche im Bereich Finanzamt/Vetra 
 

Die bisherige Grünfläche an der Ecke Tannenbergstraße/Hasseburger Straße auf der 
gegenüberliegenden Seite des Finanzamtes soll als Parkplatz, auch für Beschäftigte in der 
Innenstadt, hergerichtet werden. Auf dieser Fläche können ca. 20 Parkplätze entstehen. Eine 
Bewirtschaftung dieser Fläche ist nicht vorgesehen.  
 

Einführung des Handy-Parkens 
 

Mit der Neukonzeption der Parkraumbewirtschaftung soll auch das Handy-Parken in Aurich 
eingeführt werden. Es bietet die Möglichkeit, per Mobiltelefon bargeldlos die Parkgebühr zu 
entrichten.  
 
In Vertretung 
 
gez. Kuiper 


	Nummer
	Gremium
	Datum
	Zuständig
	Ostatus
	Typ
	Beratungsfolge
	FAuswirkungen
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

